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In Vielfalt und Kompetenz immer eine »meile« voraus

Detmolder Straße 39 Detmolder Straße 35–37 Detmolder Straße 17 Detmolder Straße 34 Schulstraße 7

Detmolder Straße 65 Detmolder Straße 41 Detmolder Straße 18 Detmolder Straße 38 Detmolder Straße 14 Schulstraße 24

Detmolder Straße 47 Detmolder Straße 89 Hermann-Löns-Str. 106 Schulstraße 57 Detmolder Straße 44 Detmolder Straße 14

Detmolder Straße 43 Detmolder Straße 20 Detmolder Straße 16 Detmolder Straße 50 Detmolder Straße 44 Hubertusstraße 45
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südstadtmeile

Immer nah – für Sie da!

BAD OEYNHAUSEN

Frisiersalon · Kosmetik
32545 Bad Oeynhausen

Tel. 0 57 31 / 9 42 91

Baumann GmbH
Messe- u. Innenausbau
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 0 57 31 / 9 15 64
Fax 0 57 31 / 9 65 76

Tisch+Küche  Geschenke  Spielwaren

Fachgeschäft für Einkauf und Service

32545 Bad Oeynhausen
Telefon (0 57 31) 9 13 45

KOBUSCH Video · Fernseh · HiFi
Reparatur-Service
Detmolder Straße 17
Bad Oeynhausen

Radio
Henke

(0 57 31)
9 19 29

Inge Pinke
Schreibwaren

32545 Bad Oeynhausen
Telefon 0 57 31 / 8 42 05 09
Telefax 0 57 31 / 75 59 98
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di.– Fr. 8.30–18.00 · Sa. 8.00–13.00

Volksbank Bad Oeynhausen-Herford eG
www.meinevolksbank.de

Werbetextilien • Frottierwaren • Kinderartikel
Ihr Firmen-/Vereins-Logo auf Textilien aller Art

Schulstr. 24 • 32547 Bad Oeynhausen • Tel. 0 57 31 / 2 89 03
www.stickservice-owl.de • E-Mail: info@stickservice-owl.de

Inh. Ute Friedemann e. K. 32545 Bad Oeynhausen
Tel. 0 57 31 7 7 98 47

32545 Bad Oeynhausen
Telefon 0 57 31 / 9 13 06

www.schuh-stahlsmeier.de
– kostenlose Parkplätze direkt am Haus –

32545 Bad Oeynhausen
Tel. 0 57 31 / 7 95 70
Fax 0 57 31 / 79 57 10

Uhren  Schmuck  Bestecke
Tel. 0 57 31 / 79 60 70

Schulstraße 17

Wielandstraße 71

Ecke Lütnants Feld

Sanfte Therapie ist sein Erfolgsrezept
Walter Waibel ist seit 17 Jahren an der Detmolder Straße als Masseur erfolgreich tätig

B a d  O e y n h a u s e n
(mas). Walter Waibel setzt bei
seiner Behandlung an der
Wirbelsäule an. Der Masseur
weiß, dass viele Beschwerden
an anderen Körperteilen vom
Gerüst des menschlichen Kör-
pers ausgehen. In den 17
Jahren, in denen er seine
Praxis an der Detmolder Stra-
ße betreibt, hat sich Walter
Waibel einen Namen, nicht
nur in der Südstadt, gemacht. 

Den Beruf an sich übt der
65-Jährige schon seit 40 Jahren
aus. Er setzt bei seiner Behand-
lung an der Wirbelsäule an.
Denn auch Beschwerden an der
Ferse oder im Magen hängen

nach seiner Aussage oft mit
Problemen an der Wirbelsäule
zusammen. Was die Faszination
dieses Jobs ausmacht, ist für
Walter Waibel klar: »Es ist
klasse, dass ich andere Men-
schen von ihren Beschwerden
befreien oder sie zumindest er-
träglicher machen kann.«

Die meisten Kunden, die den
Masseur aufsuchen, haben Pro-
bleme im Schulter- und Nacken-
bereich. »Das hängt in den
meisten Fällen mit der Psyche
des Einzelnen zusammen. Stress
ist meist der Auslöser. Aber
auch ungewohnte Belastungen
und Haltungsfehler können zu
Beschwerden führen«, erklärt
Walter Waibel. Er bietet in
seiner Praxis viele verschiedene
Behandlungsmethoden an. Zum
Beispiel ist er einer der wenigen

Masseure im
Umkreis von
50 Kilometern,
der die so ge-
nannte »Sanf-
te Wirbelsäu-
len-Therapie«
anbietet. Da-
bei wird eine
Differenz der
beiden Bein-
längen und die
damit verbun-
dene Fehlstel-
lung der Wir-
belsäule oder
des Beckens,
wie der Name
schon sagt, auf
sanfte Art und
Weise korri-
giert. »Mann
kann unter-
schiedliche
Beinlängen
ganz schnell
und mit einfa-
chen Hand-
griffen aus-

gleichen«, erklärt er. Für diese
spezielle Behandlung hat er vor
knapp zehn Jahren eine spezielle
Ausbildung gemacht. 

Es hat sich gelohnt: Auch
wenn Krankenkassen die Kosten
für Massagen nicht mehr über-
nehmen, bleiben die Kunden
dennoch nicht aus. Durch
Mund-zu-Mund-Propaganda
wurde der Name der Praxis an

der Detmolder Straße immer
bekannter. Sogar aus dem Ruhr-
gebiet kommen einige Patienten
regelmäßig zur Massage in die
Kurstadt. »Meine Kunden zah-
len die Massagen auch aus eige-
ner Tasche. Schließlich merken
sie ja, dass es ihnen hilft«, sagt
Walter Waibel.

Auf die traditionellen Heilme-
thoden kann natürlich auch er

nicht verzichten. Viele Kunden
erhalten Behandlungen mit Fan-
go oder Heißluft. »Das ist beson-
ders bei Verspannungen sehr
wirksam. Welches Mittel beim
Patient angewendet wird, hängt
davon ab, welches er besser
verträgt. Bei Fangopackungen
fühlen sich einige Menschen
zum Beispiel etwas eingeengt«,
meint der 65-Jährige.

Masseur Walter Waibel ist seit 17 Jahren mit seiner
Praxis in der Südstadt zu Hause. Hier wendet er

die so genannte »Sanfte Wirbelsäulen-Therapie«
bei einem Kunden an. Fotos: Schmedtlevin

Auch Fangopackungen bietet Walter Waibel an. Hier
zeigt er die erwärmte Masse, die auf einem Blech
aus dem Ofen genommen wird. 
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